
FRÜHJAHR 2026

Die HԵfnung haben wir als 
einen sicheren und festen 
Anker unserer See le.



Ihr Lieben,
Das Motto des diesjährigen Weltgebetstags 
„Kommt! Bringt eure Last!“ - verbunden mit 
dem Text aus dem Matthäusevangelium 
im 11. Kapitel - hat mich ins Nachdenken 
gebracht. Vor meinem inneren Auge sehe 
ich die Frauen, wie sie auf dem diesjähri-
gen Weltgebetstags-Titelbild dargestellt 
sind: Hochaufgerichtet tragen sie schwe-
re Lastenbündel auf dem Kopf – trotz der 
Last in stolzer Haltung. Unvermittelt fallen 
mir auch die Romane über junge Mädchen 
vergangener Zeiten aus gehobenen Kreisen 
ein, in denen geschildert wird, wie sie sich 
Bücher auf den Kopf legen müssen und die-
se beim Laufen nicht herunterfallen dürfen, 
damit ihre Körperhaltung perfekt wird. Wer 
hingegen damals in einer Bauernwirtschaft 
aufwuchs, trug die Lasten vielleicht mittels 
eines Schulterjochs.
Ich selbst trage, wenn ich länger als ein paar 
Stunden unterwegs bin, meine Lasten am 
liebsten im Rucksack auf dem Rücken (das 
Geräusch und die Handhabung von Roll-
koffern finde ich furchtbar).
Doch ich habe auch noch Bilder vor Au-
gen von nicht mehr jungen Frauen mit 
gekrümmten Rücken. Frauen, die sich gar 
nicht mehr aufrichten konnten - aus Krank-
heitsgründen vielleicht, aber auch, weil sie 
ihr Leben lang zu schwere Lasten getragen 
hatten.
Wie auch immer: Wer Lasten trägt, versucht 
sie sinnvollerweise gut auszubalancieren, 
um die Gelenke und den Rücken zu scho-
nen und gegebenenfalls auch längere Stre-
cken damit zurücklegen zu können, ohne 
allzu viel zu ermüden. Und es ist immer 
schön, die Lasten ablegen zu dürfen. Letz-
ten Endes bedeutet dies ja auch, am Ziel - 
sei es vorläufig oder endgültig - angekom-

men zu sein.
In unsere Lasten hinein spricht Jesus dieses 
Wort: „Kommt her zu mir, alle, die ihr müh-
selig und beladen seid; ich will euch erqui-
cken.“ (Mt 11, 28)
Dabei denke ich auch an die vielen Male, 
bei denen ich es mit dem Gospelchor ge-
sungen habe: „Burden down, Lord“, also: 
„die Lasten nieder“. Darin singt ein Mensch 
von der Befreiung, die darin besteht, bei 
Jesus seine Lasten ablegen zu können. Die 
weiteren Strophen stellen dann die Frage, 
ob denn Bruder oder Schwester einen noch 
werden erkennen können, wenn die Last 
abgelegt ist.
Die Last ablegen bei Jesus - das kann ich, 
weil Jesus Mensch geworden ist, hier auf Er-
den gelebt hat als Mensch wie wir - und die 
irdischen Lasten kennt. Das kann ich, weil 
Jesus gestorben und auferstanden ist - für 
mich, für dich, für alle.
Die Last ablegen bei Jesus - das kann ich 
weil Jesus lebt und auch mir Leben ver-
spricht. Hier auf Erden und einst in der 
Ewigkeit.

Es grüßt Sie herzlich Ihre 
Pfrn. Bettina Plötner-Walter

 ■ An(ge)dacht
Die Last ablegen
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Regionaler Bläserkreis SURF

Probe  donnerstags, 19.00 Uhr
Blechbläsereinzelunterricht donnerstags |
vor den Proben | Goseck, Gemeindehaus

posaunissimo! -  Tiefes Blech SURF

Probe mittwochs | 19.30 Uhr
Naumburg, Moritzpfarrhaus

Regionalchor SURF

Probe dienstags | 19.30 Uhr
Bad Bibra, Gemeindezentrum

Instrumentaler Einzelunterricht

Grundausbildung zum  
gottesdienstlichen Spiel | (Blechbläser s.o.)
Klavier: Mittwochnachmittag (derzeit Sau- 

bach und 
Karsdorf / Pfarrhaus) | 
Freitagnachmittag Freyburg (Gemeinde-
haus)
Orgel: Freitagnachmittag (Nißmitz Kirche) 

Probenzeiten und -orte können sich je nach 
Bedarf und Situation ändern.
Neue Interessenten, Sänger und Bläser je-
den Alters, Frauen, Männer und Kinder sind 
herzlich willkommen!

Regionale Kirchenmusik

herausgegeben von: 
Ev. Kirche der Region 

SURF-Finne
für Redaktion verantwort-

lich: B. Plötner-Walter
Bildnachweis: privat, pixa-

bay, Gemeindebriefdruckerei
E-Mail: gemeindebrief.finne@gmail.com
Druck: www.gemeindebriefdruckerei.de

Redaktionsschluss für 
die nächste Ausgabe: 23. Nov. 2025

Auflage: 2749 Exemplare

 ■ Impressum
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Weltgebetstag 2026 
Nigeria 

„Kommt! Bringt eure Last!“ 

Burgheßler: Freitag, 6. März 26, 17 Uhr 
Wetzendorf: Freitag, 6. März 26, 17 Uhr 
Lossa, Oase: Freitag, 6. März 26, 18 Uhr 

Saubach: Freitag, 6. März 26, 18 Uhr 
Nebra, kath. Kirche: Freitag, 6.3., 19 Uhr 
Punschrau: Freitag, 6. März 26, 19 Uhr 

Bad Bibra: 8. März 26, 10.30 Uhr 
Eckartsberga: Freitag, 13. März 26, 19 Uhr 
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
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



 













 


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 Herzliche Einladung zum Frauenhilfstreffen 
am Mittwoch, 15.04. 2025, 14:00 – 17:00 Uhr  

in Tromsdorf 
 
 
 
 

Paul Gerhardt und seine Lieder 
In diesem Jahr denken wir anlässlich 
seines 350. Todestages an Paul 
Gerhardt und seine unvergesslichen 
Kirchenlieder, die das Herz berühren und 
Lust machen zum Singen. So wollen wir 
über sein von schweren Zeiten geprägtes 
Leben nachdenken, in dem er sich mit 
tröstlichen, hoffnungsvollen und 
freudigen Liedern immer wieder 
lebensbejahend selbst aufgerichtet hat. 
Bis heute gehören seine Lieder zu den 
größten Schätzen evangelischer 
Choräle, die auch uns durch Leben 
begleiten und tragen. 
 
Sie sind herzlich eingeladen! 
 
 

 
 
Bitte Gesangbuch und Gedeck mitbringen! 
 

Unkostenbeitrag: 10,- € 
 
 
 
 
AUCH IN DIESEM JAHR WIRD ES KEINEN BUSTRANSFER GEBEN! 
Wir hoffen, dass es Ihnen möglich ist, vor Ort Fahrgemeinschaften zu bilden oder 
Menschen zu finden, die Sie nach Tromsdorf bringen können. Sollte Ihnen dies nicht 
gelingen, sprechen Sie gerne mit Ihren Gemeindemitarbeitern vor Ort, damit wir uns 
um eine Lösung bemühen können. 
 
Für die Organisation des Nachmittags wäre es sehr hilfreich, wenn Sie uns im Vorfeld 
mitteilen, ob und mit wie vielen Personen (ungefähr) Sie am 15.4. dabei sein wollen. 
(Tel: 034467 / 20268 – Pfrn. Plötner-Walter, gerne auch den Anrufbeantworter nutzen 
– oder per WhatsApp bzw. Nachricht auf dem Diensthandy: +49 1515 1231436). 
 

Es grüßt Sie herzlich Ihre Vorbereitungsgruppe, 
Pfrn. Plötner-Walter, Pfr. Röpke, Susanne Buchenau und Ines Häger-Siemon 

Trepunkt zum     nach dem Gottesdienst:

Osterwandern:     Eiersuchen für Kinder

9.15 Uhr an der     Mitbring-Bufett für alle

Feuerwehr              fröhliches

Eckartsberga      Beisammensein
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Hinweis in eigener Sache
Ihr Lieben,
bitte fühlt Euch eingeladen zu regionalen 
Veranstaltungen. Wir sind eine große Ge-
meinschaft. Sich zu treffen, macht Freude 
und bringt neue Impulse! Wir sehen uns!

Okuli | 8.3.

16 Uhr Musikalische Andacht 
zur Passionszeit | Laucha (R Müller)
mit Werken von Bach und Buxtehude

Samstag | 14. März

17.30 Uhr Kloster erwacht | Kloster 
Memleben 
(Eintritt für den GD frei)

Gospelprojekt Laucha 

vom 13.-15.3. | Laucha
Beginn: Freitag | 13.5. | 18 Uhr
Laetare | 15.3.

14.30 Uhr Reg. BibelwochenGD 
mit Gospel | Niederholzhausen

Samstag | 21.3. 

10 Uhr Jugendkreuzweg in Laucha

Karfreitag | 3.4.

20 Uhr Passionsspiel | Laucha

Karsamstag | 4.4.

21 Uhr RegionalGD Osternacht 
mit Gospelchor | Eckartsberga (BPW) 
anschließend Osterfeuer im Pfarrgelände

Ostern | 5.4.

9.15 Uhr Tre૽en an der Feuerwehr Eckarts-
berga und gemeinsame Wanderung nach 
Seena
10 Uhr RegionalGD | Seena 
(anschl. Eiersuche für Kinder und 
Mitbring-Bu૽et)

Ostermontag | 6.4.

14.30 Uhr Tanzgottesdienst | 
Kloster Memleben (Heuer)
(Eintritt für den GD frei)

Regionales Frauenhilfstre෇en
Mittwoch 15.4. | 14 -17 Uhr | Tromsdorf

Jubilate | 26.4.

15 Uhr Andacht Ruheforst | 
  Marienthal (BPW)

Himmelfahrt 14.5.

11 Uhr RegionalGD im Freien | 
    Bad Sulza  (BPW)
14.30 Uhr RegionalGD | Wennungen mit 
Kaffee (Buchenau) anschließend Beisam-
mensein bei der Feuerwehr

Donnerstag bis Sonntag (14.-17.5.)

Abenteuercamp für Kids in Quetzdölsdorf

PÀngstsonntag | 24.5.
10.30 Uhr kleinregionaler PÀngstGD | 
Pfarrgarten Nebra (AV) mit reg. Bläsern

Regionale Termine
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  Nigeria ist das bevölkerungsreichste Land Afrikas – vielfältig, dynamisch und voller Kontras-
te. Mit über 230 Millionen Menschen vereint der „afrikanische Riese“ über 250 Ethnien mit 
mehr als 500 gesprochenen Sprachen. Die drei größten Ethnien sind Yoruba, Igbo und Hau-
sa, aufgeteilt in den muslimisch geprägten Norden und den christlichen Süden. Außerdem 
hat Nigeria eine der jüngsten Bevölkerungen weltweit, nur 3% sind über 65 Jahre alt. Dank 
der Öl-Industrie ist das Land wirtschaftlich stark, mit boomender Film- und Musikindustrie. 
Reichtum und Macht sind jedoch sehr ungleich verteilt.  
   „Kommt! Bringt eure Last.“ lautet das hoff nungsverheißende Motto der Frauen aus Nige-
ria, angelehnt an Matthäus 11,28-30. In Nigeria werden Lasten von Männern, Kindern vor 
allem aber von Frauen auf dem Kopf transportiert. Doch es gibt auch unsichtbare Lasten 
wie Armut und Gewalt. Das facettenreiche Land ist geprägt von sozialen, ethnischen und 
religiösen Spannungen. Islamistische Terrorgruppen wie Boko Haram verbreiten Angst und 
Schrecken. Die korrupten Regierungen kommen weder dagegen an, noch sorgen sie für 
verlässliche Infrastruktur. Umweltverschmutzung durch die Ölindustrie und Klimawandel 
führen zu Hunger, Armut, Perspektivlosigkeit und Gewalt.  
  Hoff nung schenkt vielen Menschen in dieser existenzbedrohenden Situation ihr Glaube. 
Diese Hoff nung teilen uns christliche Frauen aus Nigeria mit – in Gebeten, Liedern und be-
rührenden Lebensgeschichten. Sie berichten vom Mut alleinerziehender Mütter, von Stär-
ke durch Gemeinschaft, vom Glauben inmitten der Angst und von der Kraft, selbst unter 
schwersten Bedingungen durchzuhalten und weiterzumachen.   
  Über Länder- und Konfessionsgrenzen hinweg engagieren sich Frauen seit gut 100 Jahren 
für den Weltgebetstag. Rund um den 6. März 2026 werden allein in Deutschland hun-
derttausende Frauen, Männer, Jugendliche und 
Kinder die Gottesdienste und Veranstaltungen 
zum Weltgebetstag besuchen: Gemeinsam mit 
Christ*innen auf der ganzen Welt feiern wir die-
sen besonderen Tag. Wir hören die Stimmen 
aus Nigeria, lassen uns von ihrer Stärke inspi-
rieren und bringen unsere eigenen Lasten vor 
Gott. Es ist eine Einladung zur Solidarität, zum 
Gebet und zur Hoff nung. Seid willkommen, wie 
ihr seid.  
  „Kommt, bringt eure Last!“  

  Laura Forster, Weltgebetstag der Frauen –   

  Deutsches Komitee e. V  
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Am Sonntag, dem 25. Januar 2026, wurde Pfar-
rerin Dr. Tanja Pilger-Janßen feierlich in ihr Amt 
als Superintendentin eingeführt. Die formelle 
Einführung nahm Regionalbischof Dr. Johann 
Schneider vor. In seiner Ansprache zeichnete er 
den Lebens- und Berufsweg von Dr. Pilger-Ja-
nßen nach und beschrieb ihre vielfältigen Auf-
gaben: die Repräsentation der Evangelischen 
Kirche in der großen Region zwischen Saale, 
Unstrut, Querne und Weißer Elster, ebenso wie 
die Personalverantwortung und die geistliche 
Leitung des Kirchenkreises. Zugleich machte er 
deutlich, dass diese Aufgaben nur im Team zu 
bewältigen seien. Im Anschluss verlas Oberkirchenrat Michael Lehmann von der Evangeli-
schen Kirche in Mitteldeutschland die Amtsurkunde.
In ihrer Predigt entfaltete Dr. Pilger-Janßen ihre Wünsche und Visionen für den neuen Kir-
chenkreis. Dabei verglich sie den Fusionsprozess mit dem kulinarischen Konzept der „Fu-
sion Kitchen“: So wie dort unterschiedliche internationale Küchen, Kulturen, Zutaten und 
Geschmacksnuancen zu neuen Köstlichkeiten zusammengeführt werden, solle auch der 
Kirchenkreis die verschiedenen Traditionen und Prägungen aufnehmen und daraus Neues 
entstehen lassen. Es gelte, neue Wege zu gehen sowie neue Aufgaben und Rollen auszu-
probieren. Besonders betonte sie zudem die große Bedeutung der Zusammenarbeit mit 
den jeweiligen kommunalen Akteurinnen und Akteuren.
Der große gemeinsame Posaunenchor sowie das eindrucksvolle Zusammenwirken der 
Chöre und Kantoreien ließen die gelungene Fusion eindrucksvoll hör- und sichtbar werden. 
Im Rahmen des Gottesdienstes wurde Pfarrer Michael Röpke dankend aus seiner Verant-
wortung als amtierender Superintendent des Kirchenkreises Naumburg-Zeitz entlassen.
Zahlreiche Vertreterinnen und Vertreter aus Kirche, Kommunalpolitik und Stadtgesellschaft 
waren zu dem Gottesdienst zusammengekommen. Landrat Götz Ulrich richtete in einem 
Grußwort seine Glückwünsche an die neue Superintendentin und hob die bereits gute und 
erfolgreiche Zusammenarbeit zwischen evangelischer Kirche und kommunalen Institutio-
nen hervor.
Auch der Superintendent des Kirchenkreises Eisleben-Sömmerda begrüßte Dr. Pilger-Ja-
nßen herzlich als neue Kollegin im Kreis der Superintendentinnen und Superintendenten. 
Zudem war Landesbischof Dr. Christian Stäblein von der Evangelischen Kirche Berlin-Bran-
denburg-schlesische Oberlausitz anwesend. In seinem Grußwort nutzte er die Gelegenheit, 
sich persönlich von seiner ehemaligen persönlichen Referentin zu verabschieden.
Zum Abschluss sprachen Ehren- und Hauptamtliche des Kirchenkreises, Freunde und Be-
kannte Dr. Tanja Pilger-Janßen einen Segen zu. Die Gemeinde sandte ihren Segen in Form 
von Seifenblasen in die Weite des Merseburger Domes.
Bei einem anschließenden Empfang in der Willi-Sitte-Galerie hatten Wegbegleiterinnen 
und Wegbegleiter, Freundinnen und Freunde, Familie sowie bisherige und neue Kollegin-
nen und Kollegen Gelegenheit, der neuen Superintendentin ihre guten Wünsche für das 
bevorstehende Amt mit auf den Weg zu geben.     Ilka Ißermann, Ö૽entlichkeitsarbeit KKR

Mit Zuversicht in die Zukunft
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Bibelwoche | vom 20.4 – 24.4.26

jeweils 17 Uhr | Karsdorf im Pfarrhaus

Gruppen und Kreise

Zentrales FH-Tre෇en 
15.4. | 14-17 Uhr | Tromsdorf

Frauenkreis | Karsdorf 

montags | 14 Uhr | 4.5. | 1.6.

Frauenkreis | Altenroda

dienstags | 15 Uhr | 5.5. | 2.6.

Frauenkreis | Saubach 

Mittwochs | 15 Uhr | 11.3. | 25.3. | 8.4. | 
22.4. | 6.5. | 20.5.

Frauenkreis | Kahlwinkel

Montags | 15 Uhr | 9.3. | 23.3. | 20.4. | 
4.5.

Frauenkreis | Billroda Rothenberga

Mittwochs | 14 Uhr | ab Mai 15 Uhr
18.3. (Osterbasteln) Bitte Kerzenreste und 

evt. leere Eierschalen mitbringen! | 
29.4. | 13.5. (15 Uhr)

Osterbasteln Saubach

Donnerstag, 12.3. | 19 Uhr 
Bitte Kerzenreste und evt. leere Eierschalen 

mitbringen!

Kirchenchor Bad Bibra – Nebra

Proben: donnerstags 17.30! Uhr – 19 Uhr
Bad Bibra    Nebra
12.03., 26.03.  05.03., 19.03.
16.04., 30.04.  09.04., 23.04.
21.05.    07.05., 28.05.
04.06., 18.06.  11.06., 25.06.
 Sommerfest: 2.7. in Nebra

Arbeit mit Kindern

Christenlehre | Karsdorf

dienstags | 15.30 – 16.30 Uhr

Christenlehre Saubach 

14-tägig donnerstags | 12.3. | 26.3. | 23.4. 
| 7.5. | 21.5.
   1.-3. Klasse 13.45-15 Uhr; 
   4.-6. Klasse 15.30-16.30 Uhr

Veranstaltungen Pfarrbereich Nebra
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Weltgebetstag | Freitag | 6.3.

17 Uhr GD | Wetzendorf (Röpke) 
18 Uhr GD | Saubach (Tschinkl) 
19 Uhr GD | Nebra (Johanniterhaus) (Röpke)

Sonntag | 8.3.

9 Uhr GD | Altenroda (AV) 
10.30 Uhr GD | Wennungen (AV)

Sonntag | 15.3.

9 Uhr GD | Karsdorf (Röpke) 
10.30 Uhr GD | Wohlmirstedt (Röpke)

Samstag | 21.3.

10 Uhr Jugendkreuzweg | Laucha
14.30 Uhr Familiennachmittag | Tauhardt 
Beginn mit Andacht in der Kirche, anschlie-

ßend Ka૽ee und Basteln in der Feuerwehr

Judika | 22.3.

14 Uhr Festgottesdienst zum Dienst-
beginn von Pfarrerin Vogel | Nebra 
(Pilger-Janßen) mit reg. Bläsern, anschl. 

Kirchenka૽ee

Palmarum | 29.3.

10.30 Uhr Musikalischer RegionalGD | 
 Bad Bibra mit Regionalchor

Gründonnerstag m Abendmahl | 2.4.

15 Uhr Tischabendmahl | Billroda (IHS)
18 Uhr Tischabendmahl | Nebra 
  (AV u Konrad Ludwig)

Karfreitag | 3.4.

Kreuzweg | Bachra 
Wer laufen will 10 Uhr in Bachra an der 
Brücke oder in Lossa 
ab 10.30 Uhr | Kreuzweg an der Grotte  
anschließend ein Imbiss mit Suppe, kleinen 
Snacks und Getränken 
15 Uhr Gottesdienst zur Sterbestunde 
Jesu | Wohlmirstedt (Röpke)

Ostersonntag | 5.4.

7 Uhr GD zum Ostermorgen | 
  Großwangen (Röpke)
anschließend Osterfrühstück, jeder bringt 
etwas mit, Getränke werden gestellt 
9 Uhr GD mit AM | Rothenberga (IHS)
10.30 Osterandacht für groß und klein | 
   Nebra (AV)

Ostermontag | 6.4.

9 Uhr GD | Wetzendorf (Röpke) 
9.30 Uhr GD mit Osterbrunch | Bucha 
(AV), jeder bringt etwas Leckeres mit 
10.30 Uhr GD | Altenroda (Röpke) 
10.30 Uhr FamilienGD | 
 Saubach St. Jacobi (ET u IHS)

Sonntag | 12.4.

9 Uhr Spende | Wennungen (Röpke) 
10.30 Uhr GD zur KonÀrmanden-
 vorstellung | Saubach
15 Uhr FamilienGD zu Kleinostern | 
  Kahlwinkel (AV)

Sonntag | 19.4.

9 Uhr GD | Altenroda (Röpke) 
10.30 Uhr GD | Memleben (Röpke)

Gottesdienste Pfarrbereich Nebra
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Sonntag | 26.4.

9 Uhr GD | Karsdorf (AV) 
10.30 Uhr GD | Nebra (AV)

Sonnabend | 2.5.

13 Uhr KonÀrmation | Bad Bibra
Sonntag | 3.5.

9 Uhr GD | Wangen (Röpke) 
10.30 Uhr GD | Wetzendorf (Röpke)

Sonntag | 10.5.  

14 Uhr Muttertagskonzert mit dem  
Lossaer Kirchenchor | Tauhardt , 
anschließend Ka૽eetrinken 
(Bitte ein Gedeck mitbringen!)
15 Uhr Ka෇eegottesdienst 
zum Muttertag | Nebra 
 (AV u Pfrn. T. Roppel)

Himmelfahrt | Donnerstag 14.5.
14.30 Uhr Regionalgottesdienst | 
Wennungen (Buchenau) anschließend 

Beisammensein bei der Feuerwehr

Sonntag | 17.5.

9 Uhr GD | Memleben (Röpke) 
10.30 Uhr GD | Altenroda (Röpke) 
14.30 Uhr Festgottesdienst zur 1150 
Jahrfeier der Stadt | Nebra (MR u AV)

PÀngstsonntag | 24.5.
10.30 Uhr kleinregionaler PÀngstGD für 
groß und klein | Pfarrgarten Nebra (AV) 
mit reg. Bläsern
14 Uhr GD | Rothenberga (Röpke)
Nachmittags | 1150 Jahr-Feier Saubach | 
Beteiligung am Festakt

PÀngstmontag | 25.5.
9 Uhr GD | Karsdorf (Röpke) 
10.30 Uhr GD | Wippach (Röpke) 
15 Uhr Gottesdienst zur 1150 Jahrfeier | 

  Saubach (AV) 

Sonnabend | 30.5.

13 Uhr KonÀrmation und Taufe | 
  Saubach (AV) 
15 Uhr KonÀrmation | Reinsdorf 
17 Uhr Konzert unplugged | Bucha 

Sonntag | 31.5.

9 Uhr GD | Wetzendorf (Röpke) 
10.30 Uhr GD | Wangen (Röpke)

Sonntag | 7.6.

9 Uhr AblassGD | Memleben

GDs Fortsetzung Pfarrbereich Nebra
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Freitag | 6.3.

17 Uhr Weltgebetstag | 
     Burgheßler(BPW)
18 Uhr Weltgebetstag | Lossa, Oase

Okuli | 8.3.

10.30 Familien-WeltgebetstagsGD | 
   GZ Bad Bibra (Tschinkl)

Samstag | 21.3.

10 Uhr Jugendkreuzweg | Laucha
14.30 Uhr Familiennachmittag | Tau-
hardt Beginn mit Andacht in der Kirche, 

anschließend Ka૽ee und Basteln in der 
Feuerwehr

Judika | 22.3.

10 Uhr GD | Klosterhäseler (BPW)

Palmarum 29.3.

10.30 Uhr Musik. RegionalGD 
mit Regionalchor | Bad Bibra (GS, BPW)

Gründonnerstag m Abendmahl | 2.4.

16 Uhr Andacht | Burgheßler (BPW)
17 Uhr Andacht | Burkersroda (BPW)
18 Uhr Andacht | Gößnitz (BPW)
 
Pleismar (Cyranka) | bitte Terminaushang 
vor Ort beachten!
 

Karfreitag | 3.4.

Kreuzweg | Bachra 

Wer laufen will 10 Uhr in Bachra an der 
Brücke oder in Lossa 
ab 10.30 Uhr | Kreuzweg an der Grotte  
anschließend ein Imbiss mit Suppe, kleinen 
Snacks und Getränken

Karsamstag | 4.4.

21 Uhr RegionalGD Osternacht mit Gos-
pelchor | Eckartsberga (BPW)

Ostern | 5.4.

10 Uhr FamilienGD | Lossa (Röpke) 
10.30 Uhr FamilienGD | 
    Bad Bibra (Tschinkl)
(anschließende Eiersuche für Kinder)
 10.30 FamGD | Klosterhäseler (AZ)

Ostermontag | 5.4.

14.30 Uhr Tanzgottesdienst | 
   Kloster Memleben (Heuer)

Quasimodogeniti | 12. 4.

10.30 Uhr KonÀrmandenvorstellungsGD 
| Saubach 

Jubilate | 26.4.

9 Uhr GD | Dietrichsroda (Röpke) 
10.30 Uhr GD | Lossa (Röpke)

Samstag | 2.5. 

13 Uhr KonÀrmation | Bad Bibra
16 Uhr KirmesGD | Klosterhäseler (AZ)

GDs Pfarrbereich Bad Bibra
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Samstag | 9.5.

16 Uhr GD | Burkersroda (B Müller)
17 Uhr GD | Burgheßler (B Müller)

Himmelfahrt 14.5.

11 Uhr RegionalGD im Freien | 
    Bad Sulza  (BPW)
14.30 Uhr RegionalGD | 
  Wennungen mit Kaffee (Buchenau)
PÀngstsonntag | 24.5.
10.30 Uhr JubelkonÀrmation | 
   Bad Bibra (Röpke)

Samstag | 30.5.

16 Uhr GD | Pleismar (B Müller)
17 Uhr GD | Gößnitz (B Müller)

Wiederkehrende Termine

Gottesdienst Seniorenheim 
Pro Seniore
Bad Bibra | Donnerstag
10 Uhr im Foyer | 30.3. | 28.4. | 25.5.

Gruppen und Kreise

Gemeindenachmittag | Bad Bibra

donnerstags | 26.3. | 30.4. | 28.5.
14.30 Uhr im Gemeindezentrum
Zentrales FH-Tre෇en 
15.4. | 14-17 Uhr | Tromsdorf

Frauenhilfe | Lossa

mittwochs nach Absprache
Osterbasteln

Montag, 16.3. | 14.30 Uhr | Bad Bibra
Bitte Kerzenreste und evt. leere Eierschalen 
mitbringen!

KonÀrmanden
Regionaler Jugendkreuzweg:
Samstag | 21. März  
10 - 12.30 Uhr | Laucha
Probe des VorstellungsGD:
Samstag | 11.4.
10.30 Uhr | Saubach
VorstellungsGD:
Sonntag | 12.4.
10.30 Uhr | Saubach
KonÀrmandentag 7. Klasse:
Samstag | 25.4.
9.30 Uhr bis 12.30 Uhr | Bad Bibra
Mitwirkung an KonÀrmationen:
Samstag | 2.5. | 13 Uhr | Bad Bibra
Samstag | 30.5. | 13 Uhr | Saubach
        15 Uhr | Reinsdorf
zum Vormerken:
Freitag | 19. Juni | 18-21 Uhr | 
KonÀ-Sommerfest in Bad Bibra

Kirchenmusik

Kirchenchor Bad Bibra – Nebra

Proben: donnerstags 17.30! Uhr – 19 Uhr
Bad Bibra    Nebra
12.03., 26.03.  05.03., 19.03.
16.04., 30.04.  09.04., 23.04.
21.05.    07.05., 28.05.
04.06., 18.06.  11.06., 25.06.
 Sommerfest: 2.7. in Nebra

Aus den Gemeinden

Liebe Gemeindeglieder,
Inzwischen ist von Seiten des Kirchenkreises 
amtlich festgelegt, dass Pfr. Röpke aus Neb-
ra für die Vakanzverwaltung des Kirchspiels 
Bad Bibra und der Kirchengemeinde Lossa 
zuständig ist. Pfrn. Bettina Plötner-Walter ist 
mit der Vakanzverwaltung der Kirchspiele 
Klosterhäseler und Burkersroda-Dietrichsro-
da beauftragt. 
  Ihre Pfrn. Bettina Plötner-Walter

Forts GDs und Termine Pfarrbereich Bad Bibra
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Freitag | 6.3.

19 Uhr Weltgebetstag | Punschrau

Okuli | 8.3.

8.30 Uhr GD | Lißdorf (BPW)
9.30 Uhr GD | Zäckwar (BPW)
10.30 Uhr GD | Eckartsberga (BPW)
9 Uhr GD | Herrengosserstedt (B Müller)
10 Uhr GD | Braunsroda (B Müller)
9.30 Uhr GD | Schimmel (S Rauschenbach)
10.30 Uhr GD | Burgholzhausen (SR)

Freitag | 13.3.

19 Uhr Weltgebetstag | Eckartsberga

Samstag | 14.3.

13 Uhr Gold. Hochz Mendler | 
     Eckartsberga (BPW)

Laetare | 15.3.

14.30 Uhr BiWoGD mit Gospel | 
    Niederholzhausen

Mittwoch | 18.3.

14.30 Uhr Andacht | TagespÁege Diakonie 
     Eckartsberga (BPW)

Samstag | 21.3.

10 Uhr Jugendkreuzweg | Laucha

Samstag | 28.3.26 

14 Uhr KonÀvorstellung und Taufen | 
    Tromsdorf (BPW)

Palmarum 29.3.

10.30 Uhr Musik. RegionalGD 
mit Regionalchor | Bad Bibra (GS, BPW)

Gründonnerstag m Abendmahl | 2.4.

15 Uhr GD | Schimmel (Mahlke)
17 Uhr GD | Niederholzhausen (SR)
18 Uhr GD | Gernstedt (S Rauschenbach)
16.30 Uhr Andacht mAM |  
  Wischroda (Henschel-Hamel)
17.30 Uhr Tischabendmahl | 
  Braunsroda (Henschel-Hamel)

Karfreitag mit Abendmahl | 3.4.

9 Uhr GD | Lißdorf (BPW)
10 Uhr GD | Spielberg (BPW)
14 Uhr GD | Eckartsberga (BPW)
9 Uhr GD | Rehehausen (R Lehmann)
10.30 Uhr GD | Taugwitz (R Lehmann)
9 Uhr GD | Herrengosserstedt (B Müller)
10 Uhr GD | Burgholzhausen (B Müller)

Karsamstag | 4.4.

21 Uhr Regionale Osternacht mit Gospel 
   Eckartsberga (BPW)

Ostern | 5.4.

9.15 Uhr Treරpunkt an der Feuerwehr 
Eckartsberga zum gemeinsamen Oster-
spaziergang nach Seena
10 Uhr ZentralGD | Seena (BPW) 
(anschl. Eiersuche für Kinder und Mit-
bring-Bufett)
14.30 Uhr FamGD | Braunsroda (AZ)
(anschl. Eiersuche für Kinder)

GDs Pfarrbereich Eckartsberga
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Ostermontag | 6.4.

14.30 Uhr FamGD | Tromsdorf (Tschinkl)
(anschl. Eiersuche für Kinder)

Dienstag | 14.4.

14.30 Uhr Andacht | TagespÁege Diakonie 
    Eckartsberga (BPW)

Mittwoch 15.4.

11 Uhr | Eiserne Hochzeit Mey | 
    Eckartsberga (BPW)
14 Uhr Frauenhilfstre෇en | Tromsdorf

Miserikordias Domini | 19.4.

9 Uhr GD | Herrengosserstedt (BPW)
10 Uhr GD | Braunsroda (BPW)
14 Uhr Goldene KonÀrmation | 
   Punschrau (BPW)

Jubilate | 26.4.

8.30 Uhr GD | Lißdorf (BPW)
9.30 Uhr GD | Gernstedt (BPW)
10.30 Uhr GD | Eckartsberga (BPW)
15 Uhr And. Ruheforst | Marienthal

Samstag | 2.5.

15 Uhr Taufe Laub | Braunsroda (IHS)

Sonntag | 3.5.

9 Uhr GD | Schimmel (Rauschenbach)
10 Uhr GD | Niederholzhausen (Rau-
schenbach)

Freitag | 8.5.

18 Uhr Andacht Kirmes | Taugwitz (BPW)

Samstag | 9.5.

14 Uhr KonÀrmation | Wischroda (BPW)

Rogate | 10.5.

9 Uhr GD | Herrengosserstedt (BPW)
10 Uhr GD | Eckartsberga (BPW)

Dienstag | 12.5.

10.30 Uhr Andacht | TagespÁege Diakonie 
   Eckartsberga (BPW)

Himmelfahrt 14.5

11 Uhr RegionalGD im Freien | Bad Sulza 
(M Uhlig, BPW)

PÀngstsamstag | 23.5.
13 Uhr Hochzeit Transchel | Taugwitz 
(BPW)
15.30 Uhr KonÀrmation | Tromsdorf 
(BPW)

PÀngstsonntag | 24.5.
10 Uhr Backhausfest | Frankroda (BPW)
14 Uhr Taufe Bischo෇ | Lißdorf (BPW)
17 Uhr PÀngstandacht | Benndorf (BPW)

Samstag | 30.5.

12.30 Hochzeit Amende | Lißdorf (A 
Wegner, BPW)
14.30 KonÀrmation | Rehehausen (BPW)
16 Uhr Taufe Neuhäuser | Herrengos-
serstedt (BPW)

Trinitatis | 31.5.

9 Uhr GD | Gernstedt (BPW)
10 Uhr GD | Braunsroda (BPW)
11 Uhr GD | Burgholzhausen (BPW)

Samstag | 6.6.

17 Uhr Konzert Stimmt so | Taugwitz

1 So n. Trin | 7.6.

9 Uhr GD | Schimmel (BPW)
10 Uhr GD | Eckartsberga (BPW)
11 Uhr GD | Niederholzhausen (BPW)

Fortsetzung GDs Eckartsberga 
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■ KINDER UND JUGEND

Christenlehre | Spielberg
mittwochs | 16 - 17.30 Uhr – Sakristei 

Christenlehre | Braunsroda
dienstags | 16.15 - 17.30 Uhr

Christenlehre Herrengosserstedt
monatlich donnerstags | 14.30 - 15.30 Uhr
19.3. | 16.4.
Christenlehretag | Tromsdorf
Samstag 14.3., 10 - 13 Uhr

KonÀrmandenunterricht
dienstags | 
16.15 - 17 Uhr | Eckartsberga
donnerstags | 
16.15-17 Uhr | Herrengosserstedt
für alle KonÀs: Samstag | 21.3. | 
10 Uhr Jugendkreuzweg in Laucha
■ KIRCHENMUSIK

Kirchenchor
mittwochs | 19 Uhr | Pfarre Eckartsberga

Gospelchor
Gospelprojekt Laucha | 13.-15.3.
Proben
samstags | 9.30-12 Uhr Probe | Eckartsberga
28.3. | 18.4. | 9.5.
■ GRUPPEN UND KREISE

Regionales Frauenhilfstre෇en
Mittwoch 15.4. | 14 -17 Uhr | Tromsdorf
zum Vormerken für alle Frauenhilfen:
FrauenhilfsausÁug voraussichtlich 1.7.

Frauenhilfe Eckartsberga
mittwochs | 14 Uhr | Pfarre Eckartsberga
11.3. | 13.5.

Frauenhilfe Braunsroda
donnerstags | 14 Uhr | Pfarre
19.3. | 21.5.
Frauenhilfe Herrengosserstedt
donnerstags | 14 Uhr | Pfarre  
12.3. | 7.5.
Frauenhilfe Tromsdorf
freitags | 15 Uhr | Pfarre
13.3. | 8.5.
Basteln Tromsdorf
Osterbasteln: Dienstag 17.3. | 18 Uhr
Bitte Kerzenreste und evtl. leere Eierschalen 
mitbringen!
KonÀkerzen basteln: Dienstag 24.3. | 19 Uhr

Regelmäßige Veranstaltungen

16



Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Schwestern und Brüder,

die Kirchengemeinde Braunsroda, ganz im Südwesten von Sachsen – Anhalt gelegen, ist 

mit ihren Ànanziellen Mitteln nicht gerade „auf Rosen gebettet“ jedoch sind Àndige Mitar-
beiter immer wieder engagiert, das Kirchlich - geistliche Leben zu ermöglichen und gleich-

zeitig einen wichtigen Beitrag für das Miteinander im Dorf zu erbringen. Unser Ort hat 203 
Einwohner und 85 Gemeindeglieder in der Kirchengemeinde. Ein kleines Beispiel wollen 
wir einbringen und Ihnen damit vorstellen, wie dies bei uns in Braunsroda auch in vielen 

anderen Angelegenheiten schon wunderbar funktioniert hat u.a. bei der Einzäunung und 
der Wasseranbindung unseres Kirchlichen Friedhofes.
Das Hoftor und die Hoftür auf dem Pfarrgrundstück mit Pfarrhaus waren in die Jahre ge-

kommen und hätten eigentlich erneuert werden müssen. Dieses Vorhaben zu realisieren, 
hätte wieder einige Tausend Euro gekostet. Doch die Gemeindekasse ist klamm, da bereits 
reichlich Geld in 2025/26 gebraucht wird, um den äußeren Treppenaufgang der Kirche zu 
den Emporen zu Ànanzieren (Sandsteinstufensanierung) und gleichzeitig noch unerwartet 
ein Hausschwammschaden hinter dem Altar in der Kirche aufgetaucht ist (im Anhang 2 Bil-
der dazu). Da diese Bauvorhaben im GKR mit höherer Wichtigkeit bewertet wurden, sollte 
eine andere Lösung gefunden werden, welche sehr kostengünstig sein musste. 
Da unser Pfarrgrundstück in den letzten Jahren ein wichtiger Bestandteil des gesamten 
dörÁichen Lebens geworden ist, war uns ein ansehnlicher Eingangsbereich schon auch sehr 
wichtig. Zur Erklärung: Im Pfarrhof Àndet nicht nur Ostereier suchen statt, sondern auch 
Sommerkino, „Sankt Martin“ mit Feuerschale und den Kindern mit Eltern und der gesamten 
Feuerwehr. Ebenso lagern hier die Bierzeltgarnituren und das Festzelt des Dorfvereines. Ein 
gutes Miteinander der 3 bestehenden „Vereine“ Dorfverein, Feuerwehr mit Kirmesverein 
und wir als die Kirchengemeinde, liegen uns besonders am Herzen. Auch ist das Pfarr-
grundstück ein geschichtlicher Ort. Hier wohnte im September 1757 „Friedrich der Große“ 
dieses sei nur am Rande erwähnt. 
Der nun folgende Bericht über die Sanierung von Hoftor und Hoftür der Pfarre Braunsroda, 
übrigens auch erschienen in der internen Zeitschrift „mittendrin“ des Lebenshilfewerkes 
Weimar – Apolda, zeigt, wie es bei Ànanziellen Engpässen, mit Leidenschaft, Einfallsreich-

tum und Energie unserer ehrenamtlichen Mitarbeiter, auch gehen kann.  Alle Beteiligten 
hatten von dieser Aktion einen Mehrwert 
und natürlich die Kirchengemeinde und die 

ganze Dorfgemeinschaft, wie im Bericht aus 
der „mittendrin“ des LHW Weimar – Apolda 
zu lesen ist: 
Mitte September hatte der BBB Holz aus 
Kromsdorf etwas Besonderes vor: Die Auszu-

bildenden sollten hautnah erleben, wie es auf 
einer echten Baustelle zugeht.
Dafür wurde ein Außeneinsatz in einem klei-
nen Dorf geplant. Ziel war es, ein altes Hoftor 
aus Brettern sowie eine Tür vor dem Verfall 
zu bewahren und optisch aufzuwerten.

Neues aus Braunsroda 
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  Die Bedingungen waren ideal: Sonniges Wetter war ange-
sagt, und vor Ort hatte sich sogar eine helfende Hand an-
geboten. So machte sich eine kleine, aber motivierte Trup-
pe auf den Weg nach Braunsroda. Die Kirchengemeinde 
Braunsroda hatte bereits Vorbereitungen getroff en: Leisten 
wurden bereitgestellt und Farbe eingekauft.  
  Gegen 9:45 Uhr kamen wir in Braunsroda an. Jens, unser 
Helfer vor Ort, begrüßte uns voller Vorfreude. Nach einer kurzen Besichtigung von Tor und 
Tür begannen wir mit dem Abladender Werkzeuge, Böcke und Geräte. Das Tor wurde aus-
gehängt und oben und unten durch Nachsägen gekürzt, um verfaulte und beschädigte 
Stellen zu entfernen. Christopher, Lisa und Paul schliff en die Bretter sorgfältig mit Schleif-
klötzen an, während Jeremy mit Akkuschrauber und Holzschrauben lockere Stellen fi xier-
te. Danach wurden die vorbereiteten Deckleisten zugesagt und montiert, und eine neue 
Abdeckung angebracht, damit das Holz für die kommenden Jahre gut geschützt ist. Zum 
Mittagessen erwartete uns ein köstliches Mahl, liebevoll von der Kirchengemeinde zube-
reitet - inklusive Nachtisch. Gestärkt machten wir uns an die Brettertür und waren erstaunt, 
wie sehr sich das Erscheinungsbild bereits durch unsere Arbeit verändert hatte. Noch vor 
dem Auftragen der Holzlasur wirkten Tor und Tür fast wie neu.  
  Gegen 14 Uhr traten wir die Rückfahrt nach Kromsdorf an - erschöpft, aber glücklich und 
voller Geschichten vom ersten erfolgreichen Tag.  
  Am Freitag folgte der zweite Einsatz, diesmal mit Fokus auf die Farbgestaltung. Die Aufga-
ben mit Pinseln und Lasur wurden geschickt verteilt, sodass jede*r Teil-nehmer*in Verant-
wortung übernahm. Dank des engagierten Einsatzes war bis zum Mittag fast alles geschaff t, 
und die Lasur konnte in Ruhe trocknen.  
  Auch an diesem Tag wurden wir mit einem leckeren Mittagessen verwöhnt - diesmal gab 
es sogar Eis zum Nachtisch. Danach hängten wir Tor und Tür wieder an ihren Platz. Nach 
kleineren Korrekturen passte alles perfekt und der Anblick der überarbeiteten Holzbauteile 
erfüllte uns mit Stolz und Freude. Der Unterschied zu vorher war enorm. Die erlernten Tä-
tigkeiten an Ort und Stelle einzusetzen und dann den Erfolg direkt zu beobachten, waren 
beglückende Eindrücke der Teilnehmenden.  
  Zum Abschluss räumten wir alles auf, verstauten die Ausrüstung im Transporter und tausch-
ten unsere Eindrücke aus. Ein Gruppenfoto durfte natürlich nicht fehlen - als Erinnerung an 
zwei besondere Tage, an denen aus einem verwitterten, alten Tor ein wunderschönes Hoftor 
wurde, das nun wieder viele Jahre überdauern kann.  
  Ein herzliches Dankeschön und ein Präsent der Kirchengemeinde verschönerten uns diesen 

besonderen Einsatz zusätzlich. Nach diesen 
ereignisreichen zwei Praxisarbeitstagen kehr-
ten wir nach Kromsdorf zurück und gingen 
motiviert und bestärkt zur Erholung in das 
Wochenende.  
  In herzlicher Verbundenheit grüßt Gerd Rech 

im Namen des GKRs von Braunsroda.  

  Ab 1. April 2026 suchen wir neue Mieter 
für die Wohnung im Obergeschoss des  
Pfarrhauses in Braunsroda, gerne auch 
als WG, auch mit Gartennutzung. Bei 
Interesse wenden Sie sich bitte an den 
GKR-Vorsitzenden Gerd Rech oder an 
die Gemeindesekretärin Sylvia Böhme.   
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Kontoinhaber: Ev. Kirchenkreis Saale-Unstrut

IBAN: DE46 5206 0410 0108 0014 99

BIC: GENODEF1EK1 (EK Kassel)

Verwendungszweck: RT-Nr.; Name, Ort, Spenden- od. Zahlungszweck.

(Für eine Spendenbescheinigung auch die Adresse angeben.)

Burkersorda – Dietrichsroda: RT 6054

Klosterhäseler: RT 6065

Bad Bibra: RT 6004

Lossa: RT 6022

Die Angabe der RT ist sehr wichtig, damit Ihr Geld der richtigen Gemeinde zugeordnet wird!

 

 ■ Bankverbindungen Pfarrbereich Bad Bibra

Kontoinhaber: Ev. Kirchenkreis Saale-Unstrut
Bank: Evangelische Kreditgenossenschaft Kassel
IBAN: DE46 5206 0410 0108 0014 99
BIC: GENODEF1EK1 (EK Kassel)
Verwendungszweck: RT; Name, Ort, Spenden- od. Zahlungszweck.
KG Eckartsberga - RT 6055; Lißdorf – RT 6066; Gernstedt – RT 6057; 
 KSP Spielberg – RT 6086; Rehehausen – RT 6079; Taugwitz/Poppel – RT 6088;  
Burgholzhausen – RT 6053; Niederholzhausen – RT 6072

Herrengosserstedt – RT 6062; Tromsdorf – RT 6089; 
Braunsroda – RT 6052; Wischroda – RT 6092; Schimmel – RT 6083

Die Angabe der RT ist sehr wichtig, damit Ihr Geld der richtigen Gemeinde zugeordnet wird!
 

 ■ Bankverbindungen Pfarrbereich Eckartsberga 

Spenden oder Gemeindebeitrag

Kontoinhaber: Ev. Kirchenkreis Saale-Unstrut
IBAN: DE 46 5206 0410 0108 0014 99 
BIC: GENODEF1EK1 (EK Kassel)
Verwendungszweck: RT-Nr.; Name, Ort, Spenden- od. Zahlungszweck
Kirchspiel Karsdorf: RT 6019

Kirchspiel Nebra: RT 6025

Kirchspiel Rothenberga: RT 6029

Kirchspiel Saubach: RT 6030

Die Angabe der RT ist sehr wichtig, damit Ihr Geld der richtigen Gemeinde zugeordnet wird!
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Pfarrer Michael Röpke 
für KS Karsdorf und KS Rothenberga
Eschenweg 9 | 06636 Laucha  
0151/51237435 - michael.roepke@ekmd.de
Sprechzeit:  Di. 9-11 Uhr

Gemeindebüro 
Karin Bieling | 034461/22265
gemeindebuero.nebra@t-online.de
Sprechzeit: Di. 9-11 Uhr

Gemeindepädagogin Elvira Tschinkl s.u. 

Pfarrerin Anne Vogel
für KS Nebra und KS Saubach
Pfarrgasse 6 / 06642 Nebra
0151/25055925
anne.vogel@ekmd.de
Sprechzeit: Di 10-12 Uhr

Chorleiter & Organist Rolf Walther
034463/27123   -   rolf.h.walther@gmx.de

Gemeindepädagogin Ines Häger-Siemon
0177/7813566    - inessiemon1207@web.de

Regionalkantor Gerhard Schieferstein
034461/569459 | 0170/4285027
schmoelln@t-online.de
www.kirchenmusik-schieferstein.de

Diakonie SST Finneland
Frau Ulrike Enge
Lauchaer Straße 50a
06647 Bad Bibra | Tel.: 034465 85018
finneland@diakonie-naumburg-zeitz.de

Pfarrer PD Dr. Roland Lehmann
roland.lehmann@theologie.uni-goettingen.de
03445/699212

Gemeindepädagogin Elvira Tschinkl s.u.

Pfarrerin Susanne Buchenau
Susanne.buchenau@ekmd.de
0160/94872181

Pfarrerin Bettina Plötner-Walter  
Kirchberg 176 | 06648 Eckartsberga
034467/20268 | 0151/51231436
ploetners@web.de | www.pfarreebg.de

Gemeindepädagogin Elvira Tschinkl s.o.

Ev. Kindergarten „Sterntaler“
034467/21526 | Leitung: Pauline Ziegler
www.sterntaler-eckartsberga.de 

Gemeindepädagogin Antje Zeigermann 
034462/21566 | anchy1@gmx.net  

Pfarrbüro 
Sprechzeit in Eckartsberga 
Di. 9-12 Uhr | Do. 9-12 Uhr | Fr. 14-16 Uhr 
Sprechzeit in Braunsroda | 034467/20569
Mi. 9-11 Uhr | Sylvia Böhme 

Gemeindebüro
Sylvia Böhme | 034465/20433 
pfarramtbadbibra@t-online.de
Sprechzeit | Di. 9-13 Uhr

Gemeindepädagogin Antje Zeigermann 
s.u.
 

Gemeindepädagogin Elvira Tschinkl
Bahnhofstr. 1, 06647 Finneland OT Saubach 
034465/88227 | 015151235504 
elviratschinkl@web.de
 
Chorleiter & Organist Rolf Walther s.o.


